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Fabian Egli

Nationaler Grippeimpftag der Schweizer Haus-  
und Kinderärzte vom 7.11.2014
Das Wichtigste in Kürze

Der Nationale Grippeimpftag findet dieses Jahr am Freitag, dem 
7. November 2014 statt. 
Nachfolgend finden Sie eine Aufstellung der wichtigsten Fragen 
und Antworten rund um diesen speziellen Aktionstag.

Was ist der Nationale Grippeimpftag und welche Ziele verfolgt 
er?
Der Nationale Grippeimpftag als sichtbarer und in der Bevölke-
rung seit Jahren gut bekannter Event hat primär zwei Ziele:
1. Er erinnert die ganze Bevölkerung daran, dass es Zeit ist, sich 

gegen die saisonale Grippe impfen zu lassen.
2. Er bietet gleichzeitig allen Impfinteressierten einen nieder-

schwelligen Zugang zur Impfung in der Praxis an (Impfung ohne 
Voranmeldung zu einem empfohlenen Pauschalpreis von  
30 CHF).

Welche Praxen können am Nationalen Grippeimpftag 
 teilnehmen?
Grundsätzlich steht die Teilnahme am Grippeimpftag allen Arzt-
praxen offen, welche die Grippeimpfung anbieten. Damit die Teil-
nahme für die PatientInnen bzw. Bevölkerung auch sichtbar wird, 
schlagen wir für interessierte Arztpraxen folgendes Vorgehen vor:
1. Registrieren Sie Ihre Praxis als teilnehmende Impfpraxis auf der 

KHM-Online-Datenbank (www.kollegium.ch/grippe/anmeldung). 
Die Liste der registrierten Impfpraxen wird im Herbst für die Be-
völkerung aufgeschaltet, damit alle impfwilligen Personen 
schnell und einfach einen Hausarzt in ihrer Nähe finden können.

2. Um die Teilnahme am Grippeimpftag auch in der Praxis sichtbar 
zu machen, können beim Bundesamt für Gesundheit diverse 
Materialien (Wendeplakat, Sticker, Patientenbroschüren) be-
stellt werden (siehe www.impfengegengrippe.ch). 

Wer organisiert den Nationalen Grippeimpftag?
Der Nationale Grippeimpftag ist eine Aktion der Schweizer Haus- 
und KinderärztInnen. Das Kollegium für Hausarztmedizin (KHM) 
hat die Federführung und organisiert den Grippeimpftag in Zu-
sammenarbeit mit den Fachgesellschaften SGAM, SGIM und SGP 

sowie mit Unterstützung von FMH (ideell) und Bundesamt für Ge-
sundheit (logistisch und finanziell).

Wer sollte sich impfen lassen?
A.  Personen mit erhöhtem Risiko für Grippekomplikationen, 

d.h. Senioren ab 65 Jahren, Patienten mit chronischen 
 Erkrankungen, Frühgeborene ab dem 6. Lebensmonat (für 
die ersten zwei Winter), Schwangere (ungeachtet des 
Schwangerschaftsmonats),

B.  sowie deren Kontaktpersonen in Beruf und Familie (z.B. 
Medizinal-, Pflege- und Krippenpersonal, Tagesmütter 
oder im selben Haushalt lebende Personen) sowie alle 
Personen, die regelmässigen Kontakt mit Säuglingen un-
ter 6 Monaten haben.

Wo kann man mehr über den Nationalen Grippeimpftag 
 erfahren?
Auf den folgenden Websites finden Sie weitere Informationen und 
Unterlagen zum Grippeimpftag sowie die Bestellnummern für die 
Materialien (Patientenbroschüre, Poster etc.):
Kollegium für Hausarztmedizin: www.kollegium.ch/grippe 
Bundesamt für Gesundheit: www.impfengegengrippe.ch
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Geschäftsstelle des KHM 
gerne zur Verfügung.
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